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Newsletter des gFFZ 
13/2023  
          
 
Aktuelles aus der Genderforschung in Hessen 

• Statement hessischer Wissenschaftler*innen, Hochschulmitarbeiter*innen und Zentren der 
Geschlechterforschung für eine demokratische, inklusive Wissenschaft und Gesellschaft 

• Stellungnahme der Landeskonferenz der hessischen Hochschulfrauen- und 
Gleichstellungsbeauftragten (LaKoF) zum Eckpunktepapier der Hessenkoalition von CDU und 
SPD 

• Portrait Prof. Dr. Yvonne Haffner  

• 25.11.2023 - Online - Studienfachtag zum Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen 

• 27.11.2023 - Keynote: Filter und Ringlicht als Karriere-Booster? Zur Relevanz digitaler 
Sichtbarkeit für die Karriere von Frauen 

• 22.-24.02.2024 - Tagung der AG Historische Sozialpädagogik/Soziale Arbeit an der 
Hochschule RheinMain 

• Ausschreibung des Forschungsschwerpunkts "Frauen- und Geschlechterforschung" - HMWK 
 
Neues aus dem gFFZ 

• Protestnote des gFFZ-Promotionskolloquiums 

• Honorarverträge am gFFZ 

• CfP: Doppelte Kontingenz? Vulnerabilität und Adoleszenz im Zeitalter multipler Krisen -
05.01.2024 

• DUZ Magazin: Vater sein 
 

Veranstaltungen des gFFZ 

• Ringvorlesung gFFZ – Gender und Nachhaltigkeit 

• 18.12.2023, Frankfurt: #4Gender Studies: Queere Geburt – Perspektiven für eine 
heteronormativitätskritische Geburtshilfe 

• Save the Date - 02.02.2024: nächstes Promotionskolloquium am gFFZ 
 

Nachrichten aus der Wissenschaft 

• Umfrage: "Diskriminierungskritisch fördern und ausschreiben" 

• Studie: "Eine Universität für alle – Universität und Diversität: Status Quo" 

• Studie: Aufklärung über Einkommensnachteile erhöht die Unterstützung für eine gerechtere 
Aufteilung von Elternzeit 
 

Call for Papers/Articles/Abstracts  

• CfP: Normierungen, Normalisierungen und neue Ambivalenzen im Sozialstaat - 30.11.2023 

• CfP: „Digitalisierung, Gesellschaft und Mit-Welt queerfeministisch verflechten und 
neu_denken“ - 31.12.2023 
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Tagungen/Veranstaltungen bundesweit und international 

• 27.11.2023, online: „Rechte Männlichkeiten – Interventionen und Alternativen“  

• 27.11.2023, Berlin: Hochschulen und Verwaltung als Ausdrucksorte antifeministischer 
Diskurse  

• 28.11.2023, Frankfurt: Toxische Männlichkeit – eine kritische Auseinandersetzung für die 
Jugendbildung 

• 29.11.2023, Berlin: Learning intersectionality? Konflikte um Rassismus in der Neuen 
Frauenbewegung in Westdeutschland in den 1980er Jahren 

• 29.11.2023, Berlin: Nachhaltige MINT-Förderung für mehr (Geschlechter)Vielfalt in der IT-
Branche 

• 29.11.2023, Hagen: „Picture a Scientist – Frauen* in der Wissenschaft“ 

• 01.12.2023, Berlin: „Verteilungs- und Geschlechtergerechtigkeit im Gesundheitssystem: 
Feministische Analysen und Zukunftsperspektiven“  

• 04.12.2023, online: “Navigating Gender Equality in Science: Past Achievements, Best 
Practices and Future Directions“ 

• 05.12.2023 & 16.01.2024, online: Exzellent und trotzdem unsichtbar?! – Wege zu mehr 
Sichtbarkeit für Frauen in Wissenschaft und Innovation 

• 05.12.2023, online: Jungen* in Armutsverhältnissen – Jungen*arbeit entgegen klassistischer 
Benachteiligung 

• 08.12.2023, Freiburg und online: "(Anti-)Feminismus in Bewegung(en)"  

• 08.-10.12.2023, Hofgeismar: LOLA UND NOCH MEHR? Trans* und geschlechtliche Identitäten 
im Film 

• 14.-15.12.2023, Berlin: Ehe - Sexualität - Reproduktion. Religiöse An- und Widersprüche 
 

Service für Studierende und Doktorand*innen 

• Assistenz der Geschäftsstelle (m/w/d) - Zentrum für transdisziplinäre Geschlechterstudien - 
05.12.2023 

• SHK - Universitätsmedizin Göttingen -10.12.2023 
 
Neuerscheinungen     

• Haus – Geschlecht – Sicherheit. Diskursive Formierungen in der Frühen Neuzeit - Nomos 
Verlag 

• Das Narrativ vom »großen Austausch« Rassismus, Sexismus und Antifeminismus im 
neurechten Untergangsmythos - Transcript Verlag 

• Gemeinschaftliche Unterbringung von Lebens- und Liebespartner/-innen im geschlossenen 
Regelstrafvollzug. Rechtliche Möglichkeiten, Grenzen, Ansprüche - Nomos Verlag 

• Brust. Geschichte eines politischen Körperteils - Verlag Klaus Wagenbach 

• (Vor)Sorge und (Un)Gleichheiten in pandemischen Zeiten. Rationalitäten – Geschichten -
Transcript Verlag 

• Junge Salafistinnen in Deutschland. Biographische Verläufe, Orientierungs- und 
Handlungsmuster. Eine qualitativ-empirische Studie - Transcript Verlag 
 

Zeitschriften 

• L'Homme. Europaeische Zeitschrift für Feministische Geschichtswissenschaft: Natur 

• GENDER. Zeitschrift für Geschlecht, Kultur und Gesellschaft: Frauenbewegungen und 
Feminismen im kulturellen Gedächtnis 
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• Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien (fzg): Feminist Science Technology Studies 
treffen Postcolonial Studies 

• An.schläge: Making the Revolution Irresistible. Wie sexy soll Feminismus sein? 
 

Medienmix: Blogs, Podcastreihen, Aufzeichnungen 

• Lila-Podcast: MeToo an Hochschulen - Wenn Profs ihre Macht missbrauchen  

• Zweimal 2X: Mutter sein in der Wissenschaft - eine Suche nach dem Kern der Unvereinbarkeit  

• Blog interdisziplinäre Geschlechterforschung: „Zeit und Geschlecht“ 
 

Stellenausschreibungen 

• Referent*in (m/w/d) für Geschlechterdimensionen in MINT-Forschung - TU Braunschweig - 
30.11.2023 

• Akademischer Rat/Akademische Rätin auf Zeit (w/m/d) - Universität Göttingen - 02.12.2023 

• Fachkraft für sozialpädagogische Beratung, Betreuung und Prävention (m/w/d) - Universität 
Passau - 04.12.2023 

• Referent*in für Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation (m/w/d) - EKD - 11.12.2023 

• Gastprofessur für Frauen*- und Geschlechterforschung - Alpen-Adria-Universität Klagenfurt - 
17.12.2023 

 
 
 
 
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX
XXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXXX 
 

 
Aktuelles aus der Genderforschung in Hessen 

 
 
Statement hessischer Wissenschaftler*innen, Hochschulmitarbeiter*innen und Zentren der 
Geschlechterforschung für eine demokratische, inklusive Wissenschaft und Gesellschaft 
Anlass des Statements - Infos hier - ist die Ankündigung des Verzichts auf Gender-Sonderzeichen in 
öffentlichen Institutionen als Maßnahme der zukünftigen Landesregierung in Hessen. Hierzu wurde 
eine Protestnote hessischer Genderforscher*innen auf den Weg gebracht, die mittlerweile mehr als 
500 Unterschriften sammeln konnte. Für weitere Unterschriften ist hier die Protestnote noch 
begrenzte Zeit geöffnet.  
 
Gegen Sprachzensur an hessischen Hochschulen 
Stellungnahme der Landeskonferenz der hessischen Hochschulfrauen- und 
Gleichstellungsbeauftragten (LaKoF) zum Eckpunktepapier der Hessenkoalition von CDU und SPD. Hier 
online. 
 
 
 
 

https://cgc.uni-frankfurt.de/aktuelles/2023-11-23/statement-hessischer-wissenschaftlerinnen-hochschulmitarbeiterinnen-und-zentren-der
https://pad.riseup.net/p/Kurzstatement_Hessen_GF
https://lakof-hessen.de/wp-content/uploads/2023/11/LaKoF_Stellungnahme_Gegen-Sprachzensur-an-hessischen-Hochschulen_2023.pdf
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Portrait Prof. Dr. Yvonne Haffner  
Prof. Dr. phil. habil. Yvonne Haffner ist seit dem Sommersemester 2011 Professorin am Fachbereich 
Soziale Arbeit der Hochschule Darmstadt. Sie lehrt unter anderem in den Gebieten Soziologie, 
Geschlechter- und Bildungssoziologie sowie der sozialen Ungleichheit und forscht zu verschiedenen 
Themen der Frauen- und Geschlechterforschung, insbesondere in Bildungs- und Arbeitskontexten. 
Gleichzeitig ist sie Gleichstellungsbeauftragte der Hochschule Darmstadt, Forschungs- und 
Promotionsbeauftragte ihres Fachbereichs, Zentrumsleitung des Promotionszentrums Soziale Arbeit 
und fachliche Leitung am gFFZ. Vor ihrer Professur arbeitete Yvonne Haffner unter anderem als Gast- 
und Vertretungsprofessorin sowie Lehrbeauftragte an der TU Darmstadt, der Frankfurt University of 
Applied Sciences und an der Hochschule Darmstadt. Sie gründete außerdem das Unternehmen 
"gender & diversity. Wissenschaftliche Beratung". Zuvor promovierte Haffner 2003 an der TU 
Darmstadt und habilitierte sich vier Jahre später zu Mythen um männliche Karrieren und weibliche 
Leistung ebenfalls dort. Seit ihrer Habilitation sind zahlreiche Beiträge zur Frauen- und 
Genderforschung erschienen. 2014 veröffentlichte Haffner den Beitrag „Männer in die Soziale Arbeit. 
Anforderungen an die Fachkultur" 2019 gab sie einen eigenen Sammelband „Frauen in Technik und 
Naturwissenschaft: Eine Frage der Passung. Aktuelle Erkenntnisse und Einblicke in 
Orientierungsprojekte“ heraus.  Im Februar 2024 erscheint eine Publikation im Sammelband „Teaching 
Gender in MINT in der Pandemie“ mit dem Titel „Es ist immer zu viel los im Haushalt…“ Studentische 
Lebenswelten und deren Auswirkungen auf digitale Lernbedingungen. Seit 2019 veröffentlichte sie 
darüber hinaus verschiedene Artikel zu ihrem Forschungsprojekt „Hessen-Technikum“, das von der ESF 
und dem HMWK (2018- 2025) gefördert wird, zuletzt 2020 den Beitrag "Hessen-Technikum: Für 
Ingenieurinnen und Informatikerinnen von morgen" in der Zeitschrift Frauen machen Informatik. 
Neben dem „Hessen-Technikum“ arbeitet Haffner an weiteren vielfältigen Projekten, so unter 
anderem seit 2019 am Projekt „VerOnika (Verzahnte Orientierungsangebote zur beruflichen und 
akademischen Ausbildung)“, welches vom BMBF und BIBB gefördert wird sowie an den HMWK-
Projekten „Geschlecht - Milieu - Habitus: Zum Zusammenspiel von Geschlecht und sozialem Milieu in 
der Entstehung von Bildungsentscheidungen“ (2016- 2018) und „hejmint“ (2021-2025). Weiterhin 
leitet Haffner das Projekt „DasDoris“ (Darmstädter Orientierungsjahr für Soziale Berufe). 
Neben Mitgliedschaften in verschiedenen Ausschüssen und Kommissionen innerhalb der Hochschule 
bedient Yvonne Haffner auch verschiedene Bereiche außerhalb der Hochschule.  So ist sie Mitglied im 
Beirat Europäische Gleichstellungscharta der Stadt Darmstadt, EU-Gutachterin für Horizon 2020, sowie 
Mitglied bei der Deutschen Gesellschaft für Soziologie und einigen Sektionen derselben.  
 
Mehr Infos zu Yvonne Haffner finden Sie hier. 
 
 
 
25.11.2023 - Online - Studienfachtag zum Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen 
Das Netzwerk feministische intersektionale Perspektiven auf Gewalt freut sich auch dieses Jahr wieder 
einen Fachtag zum Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen auszurichten. Weitere Infos und das 
vollständige Programm hier. 
 
 
 
 

https://www.hessen-technikum.de/
https://h-da.de/hejmint
https://www.dasdoris.de/
https://sozarb.h-da.de/fachbereich/lehrende/professorinnen/yvonne-haffner
https://www.gffz.de/fileadmin/user_upload/2023_Flyer_25.11_Tagung_Gewalt.pdf
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27.11.2023 - Keynote: Filter und Ringlicht als Karriere-Booster? Zur Relevanz digitaler Sichtbarkeit 
für die Karriere von Frauen 
Kostenfreie Keynote und anschließender Talk sowie Ausklang bei Wasser, Wein und Fingerfood, 
organisiert vom Institut Mixed Leadership der Frankfurt University of Applied Sciences in Kooperation 
mit dem Frauenreferat Frankfurt. Weitere Infos hier.  
 
22.-24.02.2024 - Tagung der AG Historische Sozialpädagogik/Soziale Arbeit an der Hochschule 
RheinMain  
Vom 22.-24.02.2024 widmet sich die Wiesbadener Tagung dem Thema „Geschlechterdimensionen in 
Geschichte und Geschichtsforschung (zu) Sozialer Arbeit“. Anmeldungen sind ab sofort möglich. 
Weitere Infos hier.  
 
Ausschreibung des Forschungsschwerpunkts "Frauen- und Geschlechterforschung" des HMWK 
Der evaluierte Forschungsschwerpunkt "Frauen- und Geschlechterforschung" hat das Ziel, das 
Themenfeld an Hochschulen für angewandte Wissenschaften zu unterstützen, um damit auch einen 
wichtigen Beitrag zur praktischen Durchsetzung von Geschlechterdemokratie zu leisten. Im 
Haushaltsjahr 2024 wird das HMWK –  vorbehaltlich des Haushaltsplans – wieder 178.000 Euro 
Förderung bereitstellen. Weitere Infos und alle Anträge finden Sie hier. 
Deadline für Einreichungen: 15.12.2023 
 
 

 
Neues aus dem gFFZ 

 
 
Protestnote des gFFZ-Promotionskolloquiums  
Zum geplanten Verzicht auf Gender-Sonderzeichen im Koalitionspapier der zukünftigen hessischen 
Landesregierung hat das gFFZ-Promotionskolloquium hier eine kritische Stellungnahme formuliert. 
 
 
Honorarverträge am gFFZ 
Das gFFZ vergibt zum 15.01.2024 Honorarverträge für die Recherche im Bereich Gendermedizin an 
hessischen Hochschulen für angewandte Wissenschaften - Infos hier - und die Recherche im Bereich 
Gender und MINT an den hessischen Hochschulen für angewandte Wissenschaften und Universitäten  
- Infos hier. Die Recherchen sollen im Zeitraum vom 01.02. bis zum 31.03.2024 durchgeführt werden. 
Deadline für Bewerbungen: 31.12.2023 
 
 
DUZ Magazin - Wissenschaft & Management: Vater sein 
In der aktuellen Ausgabe 10/2023 des Magazins ist ein Beitrag über Väter in der Wissenschaft 
veröffentlicht, indem u.a. von Julia Reuther und Hanna Haag über die aktuelle Situation der Väter und 
zukünftige Forschungsvorhaben berichtet wird. Weitere Infos hier.  
 
 
 

https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-3-wirtschaft-und-recht/forschung-und-transfer/forschungsinstitute-und-zentren/institut-fuer-mixed-leadership-iml/filter-und-ringlicht-als-karriere-booster/
https://www.hs-rm.de/fileadmin/persons/wdierkes/Tagungsprogramm_final.pdf
https://wissenschaft.hessen.de/forschen/frauenforschung
https://www.gffz.de/fileadmin/user_upload/aktuellStellungnahme_Promotionskolloquium_gFFZ_final_1_.pdf
https://www.gffz.de/fileadmin/user_upload/Gendermedizin.pdf
https://www.gffz.de/fileadmin/user_upload/MINT.pdf
https://kiosk.duz.de/de/profiles/6ab48de23d75-duz-medienhaus-kiosk/editions/duz-magazin-10-23
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Call for Papers: Workshop Session: Doppelte Kontingenz? Vulnerabilität und Adoleszenz im Zeitalter 
multipler Krisen für den Congress of the Swiss Sociological Association 2024 University of Applied 
Sciences Northwestern Switzerland, Basel (Muttenz) vom 09.-11.09.2024, organisiert von Hanna Haag 
und Michael Corsten (University of Hildesheim). Weitere Infos hier. 
Deadline: 05.01.2024 
 
 
 

 
 

Veranstaltungen des gFFZ  
 
 

Ringvorlesung gFFZ – Gender und Nachhaltigkeit 
Im Wintersemester 2023/24 widmet sich die neue Ringvorlesung dem Thema: Do it yourself! Was 
bedeuten Degrowth-Strategien für die Geschlechterverhältnisse im privaten Care-Alltag? Im Fokus 
steht die Frage, wie sich Geschlechterverhältnisse in der wachstumskritischen Degrowth-Bewegung 
herstellen. Dabei wird das Hauptaugenmerk auf das Leitbild und exemplarische Praktiken des „Do it 
Yourself“ im privaten Alltag der Care-Arbeiten gerichtet.  
 
Die Veranstaltungsreihe stellt Ihnen noch folgende Vorträge zur Verfügung: 
 
04.12.2023, 18:00-20:00 Uhr – online 
Prof. Dr. Angela Häusler: „Wer kocht? Die Anrufung zum Selberkochen und seine Folgen für private 
Geschlechterverhältnisse“ 
 
 
15.01.2024, 17:00-19:00 Uhr – online 
Magdalena Meißner: „Repair and Care – Aspekte vergeschlechtlichter Sorge am Beispiel des 
Reparierens in Selbsthilfewerkstätten“ 

 
19.02.2024, 17:00-19:00 Uhr – online 
Dr. Hanna Haag, Prof. Dr. Sabrina Schmitt: „Aber bitte mit Stoff – Anspruch und Wirklichkeit 
ökologischer Wickelpraxis in Familien- und Kindergartenpraxis“ 
 
 
 
Weitere Infos und die Möglichkeit zur Anmeldung finden Sie hier.                                                            
 
 
 
 
 
 

https://www.fhnw.ch/plattformen/sgs-kongress/call-for-papers/
https://www.frankfurt-university.de/de/hochschule/fachbereich-4-soziale-arbeit-gesundheit/forschung-am-fb-4/forschungsinstitute/gender-und-frauenforschungszentrum-der-hessischen-hochschulen-gffz/online-ringvorlesung-gender-und-nachhaltigkeit/
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18.12.2023, 17:00-19:00 Uhr – #4Gender Studies: Queere Geburt – Perspektiven für eine 
heteronormativitätskritische Geburtshilfe – Frankfurt University of Applied Sciences 
Die Kooperationsveranstaltung des gFFZ und des Cornelia-Goethe-Centrums der Goethe Universität 
Frankfurt am Main (CGC) greift anlässlich des Aktionstages #4GenderStudies die Situation queer 
Gebärender auf und möchte Entwicklungserfordernisse für eine diskriminierungsfreie Praxis 
diskutieren. Anmeldungen bitte unter: reum.n@gffz.de. 
Weitere Infos hier. 
 
 
Save the Date: 02.02.2024, 11:30-16:30 - nächstes Promotionskolloquium am gFFZ, Frankfurt 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse, Teilnahme oder Fragen gerne an: haag.h@gffz.de. Wir freuen uns 
auf einen erneuten Austausch. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die gFFZ - Homepage versteht sich als Work in Progress… 
Deshalb möchten wir auf diesem Wege möchten alle Prof*innen, wissenschaftlichen 
Mitarbeiter*innen und Promovierende an hessischen Hochschulen für angewandte Wissenschaften 
dazu aufrufen, uns auf neue Forschungs- und Promotionsprojekte sowie neue Publikationen im 
Bereich der Genderforschung hinzuweisen. Diese stellen wir dann in unseren kommenden 
Newslettern vor und veröffentlichen sie ebenfalls auch auf unserer Homepage. Dort sind u.a.  
Forschungsprojekte an den hessischen HAW‘s zu genderbezogenen Themen – aktuelle wie 
abgeschlossene sowie auch der wissenschaftliche Nachwuchs mit Promotionsprojekten - aufgelistet. 
Bitte senden Sie Ihre Informationen an: info@gffz.de, damit wir auf eindrückliche Weise die 
Genderforschung an hessischen HAW’S noch stärker sichtbar machen können.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:reum.n@gffz.de
https://www.gffz.de/fileadmin/user_upload/_4Gender_studies-7.pdf
mailto:haag.h@gffz.de
mailto:info@gffz.de
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Nachrichten aus der Wissenschaft 

 
 
Umfrage "Diskriminierungskritisch fördern und ausschreiben"  
Aufgrund vielfältiger Erfahrungen mit Benachteiligungen von Eltern und anderen unbezahlt Care-
Arbeitenden im Wissenschaftsbetrieb möchte das Netzwerk Mutterschaft in Kooperation mit dem 
SAFI-Netzwerk und Women from Arts to Engineering (WAE) eine Sammlung von Informationen zu 
Diskriminierungserfahrungen mit Förderprogrammen von Drittmittelgeber*innen erstellen. Hier 
gelangen Sie zur Umfrage.  
 
Studie "Eine Universität für alle – Universität und Diversität: Status Quo" 
Wissenschaftler*innen der Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg haben am Lehrstuhl für 
Internationales Management in einer Studie von 2021 bis 2023 den Status Quo des Engagements in 
Bezug auf Vielfalt, Gleichstellung und Inklusion an deutschen Universitäten erfasst. Die Ergebnisse der 
Studie zeigen, dass an den befragten Universitäten Diversität und Inklusion als wichtig erachtet wird, 
allerdings finden nicht alle Diversitätsdimensionen dabei eine gleichwertige Beachtung. Weitere Infos 
hier.  
 
Aufklärung über Einkommensnachteile erhöht die Unterstützung für eine gerechtere Aufteilung von 
Elternzeit 
Je umfassender Eltern zu den ökonomischen Auswirkungen der Elternzeit informiert sind, umso eher 
unterstützen sie eine gleichberechtigte Aufteilung der Elternzeit. Dies ist die zentrale Erkenntnis der 
Studie, durch die sich praktische Auswirkungen für familienpolitische Entscheidungsträger ableiten 
lassen. Durchgeführt wurde die Studie vom Bundesinstitut für Bevölkerungsforschung (BiB) und 
Forschenden der Universität Tübingen. Weitere Infos hier.  
 
  

 
 

Call for Papers/Articles/Abstracts 
 

 
Call for Papers: Normierungen, Normalisierungen und neue Ambivalenzen im Sozialstaat für die 
Zeitschrift Femina Poltica. Weitere Infos hier.  
Deadline: 30.11.2023 
 
Call for Papers: „Digitalisierung, Gesellschaft und Mit-Welt queerfeministisch verflechten und 
neu_denken“ für die Fachtagung vom 27.-29.09.2024 an der Leibniz Universität Hannover. Weitere 
Infos hier.  
Deadline: 31.12.2023 
 
 
 
 
 

https://ztg-umfrage.limesurvey.net/837534?lang=de
https://www.im.ovgu.de/diversity_at_german_universities-dir-/_/260723Universit%C3%A4tundDiversit%C3%A4tStatus%20Quo.pdf
https://journals.sagepub.com/doi/10.1177/08912432231176084
https://www.fg-gender.de/wp-content/uploads/2023/10/2023-10-17_652eb263624c9_CfP_FeminaPolitica2_2024_dt.pdf
https://www.fg-gender.de/wp-content/uploads/2023/09/CFP_Tagung_Digitalisierung_Gesellschaft_Verflechten_2024.pdf
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Tagungen/Veranstaltungen bundesweit und international 

 
 
27.11.2023, online 
Vortrag: „Rechte Männlichkeiten – Interventionen und Alternativen“ der Akademie der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart. Weitere Infos hier.  
 
27.11.2023, Berlin 
Podiumsdiskussion: Hochschulen und Verwaltung als Ausdrucksorte antifeministischer Diskurse an 
der ASH Berlin. Weitere Infos hier.  
 
28.11.2023, Frankfurt 
Workshop: Toxische Männlichkeit – eine kritische Auseinandersetzung für die Jugendbildung, 
veranstaltet von der evangelischen Akademie Frankfurt. Weitere Infos hier.  
 
29.11.2023, Berlin 
Vortrag: Learning intersectionality? Konflikte um Rassismus in der Neuen Frauenbewegung in 
Westdeutschland in den 1980er Jahren, veranstaltet vom Arbeitsbereich Erziehungswissenschaft mit 
den Schwerpunkten Gender und Diversität der HU Berlin. Weitere Infos hier.  
 
29.11.2023, Berlin 
Werkstattgespräch: Nachhaltige MINT-Förderung für mehr (Geschlechter)Vielfalt in der IT-Branche, 
organisiert vom Harriet Taylor Mill-Institut für Ökonomie und Geschlechterforschung. Weitere Infos 
hier.  
 
29.11.2023, Hagen  
Podiumsdiskussion: „Picture a Scientist – Frauen* in der Wissenschaft“, eine gemeinsame 
Veranstaltung der Gleichstellungsstellen der FernUniversität in Hagen und der FH Südwestfalen. 
Weitere Infos hier.  
 
01.12.2023, Berlin 
efas-Jahrestagung: „Verteilungs- und Geschlechtergerechtigkeit im Gesundheitssystem: 
Feministische Analysen und Zukunftsperspektiven“ an der HTW Berlin. Weitere Infos hier.  
 
04.12.2023, online 
Konferenz: “Navigating Gender Equality in Science: Past Achievements, Best Practices and Future 
Directions”, organisiert von EPWS - European Platform of Women Scientists. Weitere Infos hier.  
 
05.12.2023 & 16.01.2024, online 
Vortragsreihe IFiF-Impulse: Exzellent und trotzdem unsichtbar?! – Wege zu mehr Sichtbarkeit für 
Frauen in Wissenschaft und Innovation. Weitere Infos hier.  
 
05.12.2023, online 
Fortbildung: Jungen* in Armutsverhältnissen – Jungen*arbeit entgegen klassistischer 
Benachteiligung, organisiert vom Verein Niedersächsischer Bildungsinitiativen e.V. Weitere Infos hier. 

https://bundesforum-maenner.de/kalender/online-vortrag-rechte-maennlichkeiten-interventionen-und-alternativen/
https://www.ash-berlin.eu/hochschule/presse-und-newsroom/veranstaltungen/hochschulen-und-verwaltung-als-austragungsorte-antifeministischer-diskurse/
https://www.evangelische-akademie.de/kalender/toxische-maennlichkeit/61312/
https://www.gender.hu-berlin.de/de/veranstaltungen/archiv/events/231129_learning_intersectionality_rassismus_in_der_neuen_frauenbewegung_westdeutschland_1980er_jahre
https://www.htmi.hwr-berlin.de/veranstaltungen/veranstaltungsdetail/1086-nachhaltige-mint-foerderung-fuer-mehr-geschlechter-vielfalt-in-der-it-branche/
https://www.fernuni-hagen.de/universitaet/veranstaltungen/ver-2023-11-29-picture-a-scientist.shtml
https://efas.htw-berlin.de/
https://pro-exzellenzia.de/2023/11/21/navigating-gender-equality-in-science-04-12-2023/
https://www.innovative-frauen-im-fokus.de/ifif-impulse/
https://www.vnb-ev.de/index.php?module=014000&dat=18603
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08.12.2023, Freiburg und online 
Regionaltreffen: "(Anti-)Feminismus in Bewegung(en)" des Arbeitskreises Historische Frauen- und 
Geschlechterforschung. Weitere Infos hier. 
 
08.-10.12.2023, Hofgeismar 
Tagung: LOLA UND NOCH MEHR? Trans* und geschlechtliche Identitäten im Film, veranstaltet von 
der evangelischen Akademie Hofgeismar in Kooperation mit der Medical School Berlin und der 
evangelischen Kirche von Kurhessen-Waldeck. Weitere Infos hier.  
 
14.-15.12.2023, Berlin 
Kolloquium: Ehe - Sexualität - Reproduktion. Religiöse An- und Widersprüche des Zentrums für 
transdisziplinäre Geschlechterstudien der HU Berlin. Weitere Infos hier.  
 
 
 

 
Service für Studierende und Doktorand*innen 

 
Assistenz der Geschäftsstelle (m/w/d) - Zentrum für transdisziplinäre Geschlechterstudien 
Am ZtG ist die Stelle der Assistenz der Geschäftsstelle (m/w/d) mit 16,12 v. H. d. regelmäßige 
Arbeitszeit - E 3, TV-L HU zu besetzen. Zum Aufgabenbereich gehören unterstützende Tätigkeiten 
insbesondere bei der Betreuung des PC-Pools und der Öffentlichkeitsarbeit. Weitere Infos hier.  
Deadline: 05.12.2023 
 
SHK – Universitätsmedizin Göttingen 
Das Institut für Ethik und Geschichte der Medizin der Universitätsmedizin Göttingen sucht ab dem 
01.03.2024 für 14 Monate eine studentische Hilfskraft (mit B.A.) für 34 Std./Monat. Arbeitsort ist 
Berlin. Weitere Infos hier.  
Deadline: 10.12.2023 

 
 
 

Neuerscheinungen 
 

 
Sigrid Ruby, Inken Schmidt-Voges: Haus – Geschlecht – Sicherheit. Diskursive Formierungen in der 
Frühen Neuzeit. Nomos Verlag, November 2023. Weitere Infos hier. 
 
Nadja Kutscher: Das Narrativ vom »großen Austausch« Rassismus, Sexismus und Antifeminismus im 
neurechten Untergangsmythos. Transcript Verlag, Oktober 2023. Weitere Infos hier.  
 
Viktoria Wieck: Gemeinschaftliche Unterbringung von Lebens- und Liebespartner/-innen im 
geschlossenen Regelstrafvollzug. Rechtliche Möglichkeiten, Grenzen, Ansprüche. Nomos Verlag, 
2023. Weitere Infos hier.  

https://www.hsozkult.de/event/id/event-139790?utm_source=hskhtml&utm_medium=email&utm_campaign=htmldigest
https://cloud.akademie-hofgeismar.de/2023/119876.pdf
https://www.gender.hu-berlin.de/de/veranstaltungen/ztg-kolloquium-ehe-sexualitaet-reproduktion
https://www.gender.hu-berlin.de/de/diverses/2023/an36323.pdf
https://www.lai.fu-berlin.de/studium/master/050-Job-_und_Praktikumsboerse/Ressourcen/Ausschreibung-Hiwi-2024-FOR-5022-Teilprojekt-Ethik-der-Reproduktionsmedizin.pdf
https://www.nomos-shop.de/nomos/titel/haus-geschlecht-sicherheit-id-99150/
https://www.transcript-verlag.de/978-3-8376-6966-4/das-narrativ-vom-grossen-austausch/
https://www.nomos-shop.de/nomos/titel/gemeinschaftliche-unterbringung-von-lebens-und-liebespartner-innen-im-geschlossenen-regelstrafvollzug-id-116423/
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Anja Zimmermann: Brust. Geschichte eines politischen Körperteils. Verlag Klaus Wagenbach, 
September 2023. Weitere Infos hier.  
 
Friederike Schmidt, Hanna Weinbach: (Vor)Sorge und (Un)Gleichheiten in pandemischen Zeiten. 
Rationalitäten – Geschichten. Transcript Verlag, November 2023. Weitere Infos hier.  
 
Laura Dickmann-Kacskovics: Junge Salafistinnen in Deutschland. Biographische Verläufe, 
Orientierungs- und Handlungsmuster. Eine qualitativ-empirische Studie. Transcript Verlag, November 
2023. Weitere Infos hier.  
 
 
 

 
Zeitschriften 

 
L'Homme. Europaeische Zeitschrift für Feministische Geschichtswissenschaft: Natur. 34.Jg./2023-02. 
Weitere Infos hier. 
 
GENDER. Zeitschrift für Geschlecht, Kultur und Gesellschaft: Frauenbewegungen und Feminismen im 
kulturellen Gedächtnis. Ausgabe 03/2023. Weitere Infos hier. 
 
Freiburger Zeitschrift für GeschlechterStudien (fzg): Feminist Science Technology Studies treffen 
Postcolonial Studies. Ausgabe 29/2023. Weitere Infos hier.  
 
An.schläge: Making the Revolution Irresistible. Wie sexy soll Feminismus sein? Ausgabe 07/2023. 
Weitere Infos hier.  
 

 
 

 
Medienmix: Blogs, Podcastreihen, Aufzeichnungen 

 
Lila-Podcast 
Aktuelle Ausgabe: MeToo an Hochschulen - Wenn Profs ihre Macht missbrauchen mit Martina Lörsch 
und Heike Pantelmann. Hier online. 
 
Zweimal 2X –der Podcast über, von und mit Frauen in der Wissenschaft 
Aktuelle Ausgabe: Mutter sein in der Wissenschaft - eine Suche nach dem Kern der Unvereinbarkeit 
mit Lena Eckert und Sarah Czerny vom Netzwerk Mutterschaft und Wissenschaft. Hier online. 
 
Blog interdisziplinäre Geschlechterforschung  
Vom 06.-10.11.2023 widmete sich der Blog der interdisziplinären Geschlechterforschung der 
Themenwoche „Zeit und Geschlecht“. Hier online.  
 
 

https://www.wagenbach.de/buecher/titel/1388-brust.html
https://www.transcript-verlag.de/978-3-8376-6223-8/vor-sorge-und-un-gleichheiten-in-pandemischen-zeiten/
https://www.transcript-verlag.de/978-3-8376-6942-8/junge-salafitinnen-in-deutschland/
https://lhomme.univie.ac.at/hauptmenue/aktuelles/
https://www.gender-zeitschrift.de/ausgaben/gender/gender-2023
https://www.budrich-journals.de/index.php/fgs/issue/view/3259
https://anschlaege.at/inhalt/2023-07/
https://lila-podcast.de/metoo-an-hochschulen-wenn-profs-ihre-macht-missbrauchen-mit-martina-loersch-und-heike-pantelmann/
https://zweimalzweix.de/
https://www.gender-blog.de/rubrik/zeit
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Stellenausschreibungen 

 
 

Referent*in (m/w/d) für Geschlechterdimensionen in MINT-Forschung – TU Braunschweig 
Das Braunschweiger Zentrum für Gender Studies zum 01.02.2024 eine*n Referent*in (m/w/d) für 
Geschlechterdimensionen in MINT-Forschung (Teilzeit 50%). Die Stelle ist zunächst befristet für 
voraussichtlich fünf Jahre zu besetzen. Weitere Infos hier.  
Deadline: 30.11.2023 
 
Akademischer Rat/Akademische Rätin auf Zeit(w/m/d) – Universität Göttingen 
An der Georg-August-Universität Göttingen Stiftung Öffentlichen Rechts – Arbeitsgruppe 
Geschlechterforschung sind ab dem 01.04.2024 2 Stellen als Akademischer Rat/Akademische Rätin auf 
Zeit (w/m/d) - Besoldungsgruppe A 13 NBesO - in Vollzeit (teilzeitgeeignet) zu besetzen. Die Stellen 
sind bis 31.03.2027 mit der Möglichkeit der Verlängerung befristet. Weitere Infos hier. 
Deadline: 02.12.2023 
 
Fachkraft für sozialpädagogische Beratung, Betreuung und Prävention (m/w/d) – Universität Passau 
In der Stabsstelle Diversity und Gleichstellung der Universität Passau ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle einer Fachkraft für sozialpädagogische Beratung, Betreuung und Prävention 
(m/w/d) im Umfang von 50 % zu besetzen. Weitere Infos hier.  
Deadline: 04.12.2023 
 
Referent*in für Öffentlichkeitsarbeit und Kommunikation (m/w/d) – EKD 
Im Studienzentrum der EKD für Genderfragen in Kirche und Theologie ist zum nächstmöglichen Termin 
die Stelle für Öffentlichkeitsarbeit und Wissenschafts­kommunikation unbefristet in Teilzeit (50 %) zu 
besetzen. Arbeitsort ist Hannover. Weitere Infos hier.  
Deadline: 11.12.2023 
 
Gastprofessur für Frauen*- und Geschlechterforschung – Alpen-Adria-Universität Klagenfurt 
Für das Sommersemester 2025 sucht die Universität Klagenfurt ein*en Gastprofessor*in mit dem 
Forschungsschwerpunkt „Klimawandel und Ökologie aus der Gender-Perspektive“. Die Gastprofessur 
umfasst 2 Lehrveranstaltungen / 4 Semesterwochenstunden (4 SWS) Lehre aus dem Bereich 
Geschlechterstudien/Geschlechterforschung, davon sind 2 SWS in Form einer VP (Vorlesung + 
Proseminar) „Einführung in die Gender Studies“ abzuhalten (1 Lehrveranstaltung hat 4 ECTS). Weitere 
Infos hier.  
Deadline: 17.12.2023 

 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.tu-braunschweig.de/stellenangebote/vorlagen/stellenangebot-bewerbungsformular-1
https://www.uni-goettingen.de/de/644546.html?filters=%7b%22vollzeit%22:%5b%5d,%22befristet%22:%5b%5d,%22gruppe%22:%5b%5d,%22besoldGrp%22:%5b%5d%7d&details=74253
https://www.uni-passau.de/fileadmin/dokumente/beschaeftigte/Stellenangebote/2023_11_Fachkraft_sozialp%C3%A4dagogische_Beratung.pdf
https://jobs.kom.de/referentin-fur-offentlichkeitsarbeit-und-kommunikation-mwd-hannover-evangelische-kirche-in-deutschland-12969897
https://www.aau.at/wp-content/uploads/2023/11/3_DE_EN_Gastprofessur_2025.pdf
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